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Beilage zu Nr . 21 ;
L « r

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

Bei N . Landgraf in Nordhauftn ist erschienen , und
in Karlsruhe bei G . Braun zu haben :

Lehrbuch der Geschichte der Deutschen ,
für Schulen und höhere Bildungsanstaltcn sowohl , als

zum gründlichen Selbstunterricht , von A . Iung -
VailS . ar . 6 . 642 Seiten . Preis 3 Lhalcr oder

5 fl . 24 kr .
Nicht leicht dürfte irgend ein anderes über diesen Ge¬

genstand vorhandenes Werk seinem auf dem Titel ausge¬
sprochenen Zwek so vollkommen entsprechen , als das obige .
Wir dürfen daher dasselbe um so mehr allen , denen es
darum zu thun ist , die Geschichte unseres Volkes u . Va¬
terlandes gründlich und angenehm kennen zu lernen , em¬
pfehlen , als dessen Verfasser sich bereits so mannichsach alS
vaterländischer Geschichtsforscher rühmlich gezeigt hat . Das
gegenwärtige Lehrbuch , welches m,t dem ersten Erscheinen
des deurschen Volks anhebt , uud mit dem zweiten Pariser
Frieden und der genauen Darstellung des deutschen Bun¬
des schließt , also die Zeit von ungefähr 11Z Jahren vor
Christi Geburt bis 20l November iZtZ umfaßt , ist zu
deutlicherer Uebeisicht des Ganzen und zur Erleichterung
des Unterrichts in fünf Zeiträume , zwölf Bücher , y6 Ka¬

pitel und 570 Paragraphen eingelheilt . Von Len fünf
Zeiträumen läuft der erste : von den ältesten Zeilen bis auf
die Entstehung des fränkischen Reichs ; der zweite : von der
Entstehung des fränkischen Reichs bis auf die Entstehung
des deurschen Reichs ; der dritte : von der Entstehung des
deutschen Reichs bis zum Tode Kaiser Heinrichs V - ; der
vierte : vom Tode Kaiser Heinrichs V . bis auf Kaiser Karl
V . ; und der fünfte endlich : von Kaiser Karl V . bis auf .
die Errichtung , des deutschen Bundes . Jedes der zwölf
Bücher umfM

'
mcistemheils die Geschichte eines ganzen

deutschen Herrscherstammes , oder sonst einer geschlossenen
Zeilepoche , und die Regierungszulen der deurschen Kaiser
und Könige bilden in der Regel die einzelnen Kapitel . Da¬
bei ist auf die Kulturgeschichte Deutschlands , vorzüglich dis
Entwickelung der bürgerlichen Verhältnisse , besondere Rük -
sichr genommen , und sind deren Darstellung zu Ende jeden
Wuchs eigene Kapitel gewidmet . Uebrrgens ist auch von
Seiten der Verlagshandlung dem Werke durch guten Dcuk
und weißeS Papier ein gefälliges Aeussere verliehen worden ,

und wird dasselbe sonach gewiß in jedem Betracht den Bei¬
fall der geneigten Leser , denen es cdcn sowohl eine iurec -
effante Unterhaltung , als gründliche Belehrung gewährt
sich erwerben .

Bei G . Braun in Karlsruhe ist zu haben :

Franz der Erste
König von Frankreich .

Ei »

Sittengemä'lde aus dem sechzehnten Jahrhundert
dargcsielrt

von
A . L . Herrmann ,

Professor am König ! . Sächs . Kadettenkorps in Dresden . .
Leipzig , bei Gerhard Fleischer .

Preis 5 fl . 26 kr
Nicht blos eine Biographie des genannten Königs , son - '

Lern zugleich eine lebendige Schilderung seiner Zeit . Nach
einer belehrenden Uebersichr des politischen und wissenschaft¬
lichen Standpunktes der merkwürdigsten Völker , erhält der
Leser in der Beschreibung des damaligen französischen Ho¬
fes und dessen Jnlrrguen , des Kriegswesens , der berühm¬
testen Staatsmänner und Generale , des Zustandes der
Wissenschaften und Künste , so wie der vielen Schlachten ,
Belagerungen und Feldzüge , ein deutliches Bild dieser ,
an sich merkwürdigen Zeit , und gewiß wird er ein Buch
nicht unbefriedigt aus der Hand legen , wo sich das Nüz -
liche mit dem Angenehmen so eng verschwisterc .

Anzeige für Damen .
Kleines Magazin von Mustern zu weiblichen Kunst -

arbeiten .
Diese Fortsetzung des mit so allgemeinem Beifall auf -

gsncmmenen Etui für Damen übertcifft an Neuheit der
Ideen die fcühern Vorgänger . Sie enthält auf 20 Kupfer¬
tafeln 2 Alphabete , 44 verschiedene Rändchen , Zwickel ,
Guirlanden , worunter mehrere sauber kolorirte , 14 Mu¬
ster zur neuesten Stickerei und 2Z Modells zu Wäschzei¬
chen . Man kann dreist behaupten , daß es bis jezc nichts
ähnliches gab , wo Geschmak und allgemeine Anwendbar»
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kkit der Muster mit einem so auffallend wohffeilttl Preise
verbunden gew . ftn wären .

In der Oßwald '
scher , Buchhandlung in Heidelberg

und Sv - yer und bei L . Löffler in Mannheim sür l fl .
24 kr . zu haben .

Karlsruhe . sBekanntmachung . fi Nach drr ge¬stern erst von den Jakob W 0 l 1 e » s a ck ' scheu Ehclcuien von
Mufiburg hier gemachten Anzeige , ist denselben ihr Sohn ,
Michael Ä o l I e n sa ck , ein Knabe von 8 Jahren , am 27 . vo¬
rige/ , Monats von Mühlburg aus entlause » . Ihre bisherigen
Nachsorichungcn » ach ihm sind fruchtlos geblieben . Eämmi -
I che Großherzogliche Polizeibehörden werden daher ersucht, den
unten näher beschriebenen Jungen , Falls er wieder aufgefun -
d -en werden sollte , seine » Eltern nach Mühlburg zuzuschicken .

Karlsruhe , den 29 . Juli 1S24.
Großherzogliches Landamt.

v . Fischer .
Signalement .

Michael Wolle » sack , 8 Jahre alt , ungefähr 4 Schuh
groß , magerer Statur , hat etwas stumpfe Nase , blaue Au¬
gen , rundes Gesicht mit Svmmerstrcken bcdekt. Auf dem
Scheitel des Kopses ist eine Glatze , in der Größe von einem
Zoll im Durchmesser . Seine Haare und gelb und kurz abge-
schninen . Der Junge trug weiße werttnc Beinkleider und ein
hänfenes Hemd .

Rastatt . sFruch t - Versteigerung .ß Freitag , den
6 . August d . I . , Vormittags g Uhr , werden bei Großherz .
Dvmainenvcrwaltung von dem disponiblen Fruchtvorrath

260 Maller Korn ,
So Malter Spelz und

1S0 Malter Haber ,
gegen bei der Abfassung zu leistende gleich baare Bezahlung ,
öffentlich versteigert werden

Rastatt , den 28 . Juli , 824 .
Großherzogliche Domaincnverwaltung .

S i e g l .

Bruchsal , s F ruch t - V e r st ei g er u ng . Z Am Mitt¬
woch , den 11 . August d . I . , Nachmittags 2 Uhr , werden auf
den hiesigen Speichern So Matter Korn , 400 Malier Spelz ,
120 Malter Gerst und 220 Malier Haber versteigert .

Bruchsal , de» 28 . Juli 1824.
Großherzogliche Domaincnverwaltung ..

A 0 ehlt tz.
Alt dreifach . sG a st h a us - V e r ste i g e run gJ Am

Montage , den 6 . Scpt . d . I , Nachmittags 5 Uhr , wird daS
hier unten beschriebene — der ledigen Magdalena Göhring
dahier zugehörige Gasthaus zum goldenen Kreuze , liebst Jugc -
horbc . der lezten Steigerung ausgcsezt werden .

Dieses Gasthaus — ein solibes bereits noch ganz neues
Gebäude — liegt innerhalb der Stadt , ohnweit dem Ncuthor ,
an der Straße nach Freiburg ; hat einen großen gewölbten
Winhskeller nebst einem großen Gcmüskeller ; im untern
Srok eine Winhsstube fünf Zimmer und eine geräumige hei¬
tere Küche ; im obern Slok eine» Tanzsaal , nebst 6 Zimmern ,
und darüber 5 große Fruchtschütten .

Die Zimmer sind meistens heizbar .
An das Gasthaus stoßen rükwärtS Scheuer und Stallun¬

gen in einem geräumigen Hose , und seitwärts Z Mannsh .
thetls Gemüsgartcn , »Heils Ackerfeld — größtentheils mit
einer Mauer umgeben .

RükwärtS dem Gasthause gegen den Ekartöberg hin befin¬
den sich :

a) das Brauhaus , mit einem noch ganz neuen , 4sZunikgen
Gicekesscl und de» übrigen Bräuereirequisiten versehen ;b ) eine Scheuer mit Holzschopf und darunter ein gewölbterKeller ;

o ) 2 Iauchert Gras - n . Gemüsgarten mit Obstbäumeniü ) 7 Mannsh . Reben am Ekartsberge , nebst 4 Mannsh .
Rain mit Zwetschgen - u . Pflalimenbäiimcn bcsezt ;

e ) unter diesem Raine ein großer beschlüßiger Felsenkeller .
Der Ausrufsprcis beträgt » >,010 fi.
Die Kaiissbedingniffe find folgende ;

1) Wird keine Ratinkalion Vorbehalten .
2) Dürfen am Kaufschillinge nur 2000 fl . baar bezahlt , und

der Rest in 8 von Martini d . I . an zu 5 pCt . verzins¬
lichen Jahrsterminen adgeführt werden .

S) Wird das Eigenthums - und erste Pfandrecht aufsämmt -
Ische Kanfsobsekte bis zur gänzlichen Abzahlung des
Kaufschillings Vorbehalten .

4) Gütermaas und Zins wird nicht gewährt .
5) Hat Käufer die Accis - und alle Kaufkosten auf sich zu

tragen .
6) Kann das Gasthaus nebst Zugehörde mit Martini d . I .

angetreien werben .
7) Haben fremde Kauflustige sich mit beglaubtcn Vermögens «

und Leumuthszeugnisscn auszuweisen .
Die Liebhaber werden eingcladen , am elngangSerwähnte »

Tage im Gasthause zum goldenen Kreuze dahier sich einzufindcn .
Altbrcisach , den sS . Juli 2824.

K. I . RopS .
Rastatt . sSchi ff - und W aa r en - V erst e I g e«

rung f Das wegen mehreren eingeklagten Forderungen zu
Steinmauern , in herwärtigem OberanitSbezirk , in Beschlag
genommene zwcimastige Schiff des Handelsmanns Hcrrmann ,
Stinncs zu Straßburg , welches 22S Schuh lang und 26
Schuh breit , mit einem eisernen Ofen , zwei Anken , und ver¬
schiedenen Seilern , überhaupt mit allen Zugehördten .- aus¬
schließlich der Flaggen , versehen , und noch in ziemlich gutem
Zustande ist , wird nebst dem mit arretirien Nachen und den
Maaren , alS : 2200 Ctr . Blauerde , goo Ctr . Dras , 20 S >ük
Bakofenplatten , 20 Stük größere und kleinere Mühlsteine ,
nebst mehreren Schiffrequisiten und andern Effekten ,

Montag , den 20. d . M - , Morgens 9 Uhr ,
im Gasthaus - zum Anker in Steinmauern , öffentlich und ge¬
gen gleich baare Zahlung versteigert .

Rastatt , den 2 . August 2624.
Großhcrzoglichcs Oberamt .

Eckstein .

llivieröwisheim , bei Bruchsal . sS chä ferri - Vc r-
pachtung zu Oberöwisheiw . f Montag , den 26. künf¬
tigen Monats August , Nachmittags 2 Uhr , wird die herr¬
schaftliche Schäferei zu Oberöwisheiilt . welche mit 200 Stük
alt Vieh beschlagen werden darf , und wozu 2 Morgen 2 Vrrl .
von den herrschaftlichen Wiesen abgegeben werden , auf 7 Jah¬
re , nämlich von Michaelis 2824 bis dahin 28Z2 , auf dem
Rathhause daselbst , in öffentlicher Steigerung verpachtet , wo¬
zu man die Liebhaber unter dem Anhang einladet , daß aus¬
wärts Angesessene sich über ihre Dermögensumstände und son¬
stiges Prädikat auszuweisen haben . ,

Unteröwisheim , den So . Juli 2824. f
Großherzogliche DomalnenverwaltuNg .

Schmidt , Bchhltr .

Meersburg . sUnterpfandSbücher - Erneue¬
rung , l Man hat die Erneuerung der Pfandbüchcr in unten
benannten Gemeinden für nöthig erachtet . Es werden deshalb
alle Individuen , welche ein Vorzugs - oder Pfandrecht auf
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Liegenschaften In den Gemarkungen derselben anzusprechen ha¬
ben , anmit ausgefordert , solches durch Vorlegung der desfall -
stgen Urkunden i » Original - oder bcglaubten Abschriften an
den beigefczten Orlen und Tagen vor der hierzu bestellten Kom¬
mission um so gewisser nachzuweisen und richtig zu stellen , als
nach verflossenem Termin die Pfandgerichtc ihrer gesezlichen
Haftungspflicht für die nicht angemeldeie » Vorzugs - und Un-
terpsandsrechtc werden entbunden werden .

In Ahausen , vom > dis 4 . September d . I . einschlü -
ßig , in dem dortigen Tafern - Wirthshause .

In Markdorf , Rogenbeuren und Raderach , vom
1 . bis iZ . Oktober d. J . cinschlüßig , auf dem Rathhaust
zu Markdorf .

In Ittendorf , vom 18 . bis 22 . Oktober d . I . einschlü-
ßig , in dem WinhShause allda .

Meersburg , den 17 . Juli , 824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I . A . d . B .
v . Boemblc .

Freiburg . fUnterpfandsbücher - Erneuerung .H
In den diesseitigen Amtsorten Wendlingen mit Ufhau -
sen und St . Ge 0 rgen , dann Bezenhauscn und Haß¬
lach , wurde auf eine Erneuerung der Pfandbücher angetra¬
gen , die auch bas hohe Kreisdirekrorium unterm iS . d. M >,
Nr . - 6 .25g genehmigte .

Es werden daher alle diejenigen , welche in den Gemarkun¬
gen dieser Orte Unterpfands - und Vorzugsrechte auf Liegen¬
schaften anzuspreche» haben , aufgefordert , solche für

Wen dünge » , Uf Hausen und Sr . George » den
2 ) . , 24 . , 28 . , 26 . und 27 . August ,

Bezcnhaujen den äo . und 3 i . August ,
Haßlach den 1 . , 2 . und 5 . Sept . ,

bei der in Loco ausgestellten Renovations - Kommission , unter
Vorlage der Geweiöurkunden , entweder in Original - oder be -
glaubier Abschrift richtig anzugebcn , unter dem Rechtsnach -
theile , daß für diejenigen , die gegenwärtiger Aufforderung
nicht Folge leisten sollten , das betreffende Pfandgericht seiner
bisherigen Haftbarkeit und Gewährleistung entlediget werden
wird .

Freiburg , den 22 . Juli 1824.
Großherzogliches Stadtamt .

v . Chris mar .

Bruchsal . ^ Schulden - Liquidationen ^ Zur
Richtigstellung der Forderungen an bas vergantete Vermögen

, ) des SatNermechers Friedrich Herr mann zu Unlcröwis -
heim ist Tagsahrt auf Donnerstag , den 7 . Sept . d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

L- des David Jüngling zu Odenheim auf Donnerstag ,
den 16 . Sept . d . I . , Morgens 8 Uhr ,

5) des verstorbenen Johannes Adam Weidem ann allda
auf Donnerstag , den 25 . Sept . d . I . , Morgens 8 Uhr ,
anberaumt .

Sämmlliche Gläubiger der Vorstehenden werden daher bei
Vermeidung des Ausschlusses von den betreffenden Massen auf -
geforbert , ihre Forderungen auf die genannten Lage , Mor¬
gens 8 Uhr , dahier richtig zu stellen , ihre Vcwcieurkunben
vorzulegcn , und den etwa anzusprechenden Vorzug zu srdu -
zircn.

Bruchsal , den 26 . Juli 1824.
Großhcrzogliches Oberamt .

L a » g .

Karlsruhe . fSchulden - Liquid ationTs Durch
Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des Michael
Ratzel von Linkenhcim Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Schülbenliquidativn auf

Montag , den Zo . Aug . l . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannte » Falliten
werden aufgefordcrt , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Tag und Stunde persönlich , ober durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen resp . Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werben . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Lui -ator -
inassae , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse verhandelt , von dem weder selbst , » och durch Man¬
datare liquidirenden Gläubiger aber angenommen werden , baß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren beilrete .

Zugleich wird bemerkt , daß nach Abzug der Kompetenz das
Gemeinschastsvermögcn , so wie jenes des Ehemanns , in
Nichts besteht.

Karlsruhe , den 12 . Juli 1824 .
GrvßherzoglicheS Landamt .

v . Fischer .

Karlsruhe . fSchuIdcn - Liquldation .I Auf die
von dem Abwescnhcitspfieger des Dcttenheimer GütcrkäuferS ,
Jakob Lind , von Graben , heute vor Amt gemachte Eiklä -
runz , daß er zahlungsunfähig sei) , wird der Ganlprozcß ge¬
gen ihn erkannt , und sämmtliche Gläubiger aufgefordcrt , bet
der zur Liquidation der Schulden anberaumten Tagfarlh , den

26 . August l . I . , Vormittags 8 Uhr ,
ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch
über vie Wahl des Güierpflegcrs verhandelt werben .

Karlsruhe , den >g . Juli 1624.
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Karlsruhe . fSchulden - LiquidationI Auf di
von dem Dettenheimer Güterkäufer , Georg Pfeil , in Gra¬
ben , beute vor Amt gemachte Erklärung , baß er zahlungsun¬
fähig sey , wird der Gantprozeß gegen ihn erkannt , und daher
sämmtliche Gläubiger aufgefordcrt , bei der zur Liquidation der
Schulden anberaumien Lagfarth , den

27. August l . I . , Vormittags 3 Uhr ,
ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch
über die Wahl des Güterpflegers verhandelt .

Karlsruhe , den ig . Juli , 824 .
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Karlsruhe . fSch u l de n - Liq u i d ationI Auf die
von dem Dettenheimer Gütcrkäufcr , Philipp Rösch , in Gra¬
ben , heute vor Amt gemachte Erklärung , daß er zahlungsun¬
fähig sey , wird der Gantpro,eß gegen ihn erkannt , und
sämmtliche Gläubiger re . aufgefordcrt , bei der zur Liquidation
der Schulden anberaumten Tagfarlh , den

28 . August , Vormittags 6 Uhr ,
ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch
über die Wahl des Gürcrpflegcrs verhandelt .

Karlsruhe , den , g . Juli 1824.
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation . ) Aufdie
von dem Dettenheimer Güttrkäufcr , Friedrich Wec der , ln
Graben , hell! ? vor Amt gemachte Erklärung , daß er zahlungs¬
unfähig sey , nu

'
rT Gantprozcß gegen rrs .

'
. iutt , und

sämmtliche Gläubiger aufgefordert , bc , der zur Liquidation Ser
Schulden « » beräumten Tagfarlh , de»

- . September , Vormittags 8 Uhr ,
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ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auchüber die Wahl des Güterpflegcrs verhandelt .
Karlsruhe , den - g . Juli 1624.

Großherzogliches Landamt .
v . Fischer .

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation .g Auf die
von dem Dettenheimcr Gülerkäufer , Peter Süß , in Gra¬
ben , heute vor Amr gemachte Erklärung , daß er zahlungsun¬
fähig sey , wird der Gantprozcß gegen ihn erkannt , und
sämmüiche Gläubiger aufgefordert , bet der zur Liquidation der
Schulden anbcraumtcn Lagfarth , den

3 . September , Vormittags 6 Uhr ,
ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auchüber die Wahl des Güierpflcgers verhandelt .

Karlsruhe , de » ' 9 - Juli 1824.
Großherzogliches Landamt .

v , Fischer .

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation . fi Aufdie
von dem Dettenheimcr Güterkäufer , Jakob Becker , in Gra¬
ben , heute vor Amt gemachte Erklärung , daß er zahlungs¬
unfähig sey , wird der Gantprozcß gegen ihn erkannt , und
sämuilliche Gläubiger des genannte » Falliten aufgesordert , bei
der zur Liquidation der Schulden anberaumtcn Lagfarth , den

4 . September l. I . , Vormittags 8 Uhr ,
ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch
übcr die Wahl des Güterpflegcrs verhandelt werde» .

Karlsruhe , den ig . Juli 1824.
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Karlsruhe , fSchuldcn - Liquidatlon .fi Aufdie
von dem Dettenheimcr Güterkäufer , alt Vogt Becker , in
Graben , heute vor Amt gemachte Erklärung , baß er zah¬
lungsunfähig sey , wird der Gantprozeß gegen ihn erkannt ,und daher sämmtliche Gläubiger des genannten Falliten auf -
geforbcrt , bei der zur Liquidation der Schulden « » beraumten
Lagfarth , den

9 . September l . I . , Vormittags 8 Uhr ,
ihre Forderung rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch
über die Wahl des Güterpflegcrs verhandelt werde» .

Karlsruhe , den , 9 Juli 1824 .
Großherzogliches Landamt .

» . Fischer .

Karlsruhe . fS ch ul d c n - Li q u i d a t i 0 n .Z Aufdie
von dem Dettenheimcr Güterkäufer , Jakob Scholl , in Gra¬
ben , heute vor Amt gemachte Erklärung , daß er zahlungsun¬
fähig sc-y , wird der Gantprozcß gegen ihn erkannt , und sämt¬
liche Gläubiger des genannten Falliten aufgefordert , bei der
zur Liquidation der Schulden anberaumten Lagfarth , den

10 . September I . I . , Vormittags 8 Uhr ,
ihre Forderungen rechtlich zu begründen . Zugleich wird auch
Hber vie Wahl des Güterpflegcrs verhandelt werden .

Karlsruhe , den , g . Juli 1824.
Großherzogliches kandamt .

v . Fischer .

Bruchsal . fEdiktal ladung . i Michel S treich er
von Ubstatt , welcher vor ungefähr 20 Jahren als Schmiedqe -
sellc in die Fremde gicng , lind inzwischen nichts mehr von sich
hören ließ , oder dessen etwaige Leibeserben , werden ausgc-
fvrdert , sich

binnen einem Jahre

dahier zu melden , und ihre Ansprüche auf das bisher unter
vormundschaftlicher Verwaltung gestandene Vermögen geltend
zu machen , oder zu gewärtigen , daß Michel Streicher für
verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen nächsten Anser «
wandten in fürsorglichen Best ; überlassen werden soll .

Bruchsal , den 9 Juli , 624 .
Großherzogliches Oberamt .

G e in c h l .
Stockach . fEdrktalladnng . ss Der seit dem Jahre

» 8,3 vermißte Simon , von Wcmwangen , Soldat bei' m
Großhcrzoglichen » . Dragonerrcgimcnt v . Freystedt , ooer des¬
sen etwaige Leideserdc» , werden anmlt aufgesordert , von ih¬rem Aufenthalte

binnen Jahresfrist
Nachricht zu geben , und das aus ungefähr 400 fl. bestehende
Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls dasselbe den
Jntestaterben in fürsorglichen Besiz gegeben werden würde .

Stockach , den - 5 . Juli 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Mors .

Karlsruhe , fVorladungJ Der den - 3 . d . M .
aus seiner Garnison Mannheim dcsertirte Christoph SI e g e l,von Rußheim , wird hiermit aufgesordert ,

binnen 6 Wochen
bei dem Großhcrzoglichen Kommando des 3tcn Jnfanterieregi -
ments zu Mannheim oder dahier sich zu ' stellen , und über sei¬
nen Austritt zu verantworten , widrigenfalls nach den beste¬
henden Landesgesetzen gegen ihn verfahren werden wird .

Karlsruhe , den 28 . Juli . »624 .
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

Rastatt . fMund todt - Erklä run g . ss Der Mül¬
ler , Johann Georg Schababerle , zu Iffezheim , wurde
im ersten Grade mundtodt erklärt , und ihm der Gerichtsmann
Gregor Merkel daselbst als Aufsichtspfleger beigcgcben ; wel¬
ches mit dem Anhänge »ur öffentlichen Äenntniß gebracht wird,
daß Schababerle ohne Mitwirkung des leztern keines der
im L . R . S . 5,3 bemerkten Rechtsgeschäfte verbindlich cinge-
hen kann .

Rastalt , den 3 c>. Juli »824.
Großherzogliches Oberamt .

Eckstein .

Karlsruhe - fVcrschollcnheits - Erklärung .
Da sich August Rüppele , von hier , der diesseitigen Vor¬
ladung vom 21 Juni v . I . obngeachtet , nicht gestellt , auch
keine Nachricht über seinen Aufenthalt gegeben hat , so wird
derselbe für verschollen erklärt , und die sich gemeldet haben¬
den Verwandten desselben in den fürsorglichen Best ; seines
Vermögens , gegen Lautionslciftung , cingewiesen.

Karlsruhe , den 23. Juli 1824.
Großherzogliches Stadtamt .

B a u in g ä r t » e r .

EMMendingen . fVcrschollenheits - Erklä -
rung . f Die unter dem , 8 . Juni , 828 cdiktaiitcr vorgelade¬
nen Mathias und Andreas Würstle von Bahlingcn werden
nunmehr für verschollen erklärt , und ihr Vermögen wird ih¬
ren nächsten darum sich gemeldet habenden Anverwandten , ge¬
gen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Besiz übergeben .

Emmendingen , den I » . Juli 1824
Großherzogliches Oderamt .S tösser.
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